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Flachsländer Weihnachtsmarkt 2015 
 

Am Samstag, 12.12.2015 findet un-

ser diesjähriger Weihnachtsmarkt 

statt. Bitte belohnen Sie das Enga-

gement der mitwirkenden Vereine 

und Verbände mit Ihrem zahlreichen 

Besuch. 
 

 
 

In diesem Jahr sind zehn Vereine aus unserer Ge-

meinde mit ihren Buden auf unserem Weihnachts-

markt vertreten. Es erwarten Sie die Angelfreunde, 

der CVJM, die FFW Flachslanden, die Hegegemein-

schaft Flachslanden, der Heimatverein, der Imker-

verein, der Reitverein Hufeisen, der Schützenverein 
Flachslanden, der Partnerschaftsverein Flachslanden 

- Cornil/ Sainte-Fortunade und der Verein für Gar-

tenbau und Landespflege mit folgendem Programm: 
 

 

Der Weihnachtsmann kommt bei uns gleich doppelt 

 

� 15.00 Uhr Eröffnung durch  
1. Bürgermeister Hans Henninger 
Gesangverein Flachslanden 

� 16.00 Uhr Posaunenchor 
� 17.00 Uhr Schützenkapelle 
� 17.30 Uhr Der Nikolaus besucht die Kinder 
� 18.00 Uhr Jagdhornbläser der  

Jägervereinigung Ansbach. 
� 19.00 Uhr Trachtenkapelle Sondernohe 

 

 
 

Ich hoffe auf einen schönen und erfolgreichen 

Weihnachtsmarkt 2015, der großen Zuspruch findet. 

Dazu möchte ich Sie ganz herzlich an den Platz vor 

dem Feuerwehrhaus einladen. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 

 

 

 

 

Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Entfällt wegen 2. Weihnachtsfeiertag 
 

Abfallbeseitigung 
Papiertonne 
Donnerstag, 03. Dezember 2015 

Gelber Sack 
Dienstag, 08. Dezember 2015 

Restmüll 
Montag, 30. November 2015 

Montag, 14. Dezember 2015 

Montag, 28. Dezember 2015 

Biomüll 
Donnerstag, 10. Dezember 2015 
Mittwoch, 23. Dezember 2015 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 

oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 

zu den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 

Uhr bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 

   ½ cbm   12,50 € 

   Kleinstmenge    5,00 € 
 

creo
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Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 

½ cbm  30,00 € 

Kleinstmenge  10,00 € 
 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 

über private Entsorger erfolgen: 
 

� Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 

� Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 

� Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 

� Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 
 

Erdaushub 
Reiner Erdaushub (kein Bauschutt) kann über die 

Gemeinde zum Preis von 5,- € pro m³ entsorgt wer-

den. Die Anlieferung muss mit der Gemeinde abge-

stimmt werden! 
 

Gründeponie 
Die Gründeponie ist vom 1. Dezember 2015 bis 30. 

April 2016 geschlossen. 
 

Fundsachen 
� Hausschlüssel mit Anhänger, Ecke Ansbacher 

Straße/Kohlenplatte 

� Braune Handtasche, Mehrzweckhalle Flachslan-

den, Veranstaltung der VR-Bank Mittelfranken 

West eG 

� Hausschlüssel mit schwarzem Band, Schulstraße, 
Parkplatz Schule 
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Manöver und Übungen der US-Streit-
kräfte; Anmeldung entsprechend der 
Bekanntmachung vom 04.12.2008 
(StAnz Nr. 51/52 vom 19.12.2008)  
 

Folgende Übung wurde angemeldet:  
 

Art der Übung:  Nachtübungen mit Fallschirm-
übungen und Außenlandungen  

Zeitraum: 01.12.2015 – 31.12.2015  
Besonderheiten: keine  
 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöver-

schäden möglichst zu vermeiden. Es wird gebeten, 

Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenann-

ten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen.  
 

Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von 

Ersatzansprüchen bei Manöverschäden wird auf das 

Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufga-

ben, Schadensregulierungsstelle des Bundes, Regio-

nalbüro Süd, Krelingstraße 50, 90408 Nürnberg, Tel. 

0911/3763470, hingewiesen. Die Handblätter kön-

nen dort angefordert werden. Um ortsübliche Be-

kanntmachung der Übung wird gebeten.  
 

Hasselbacher  

Verwaltungsfachwirtin 

 

 

Lärmaktionsplanung Eisenbahnstrecken 
Beginn der 2. Phase der Öffentlichkeitsbeteili-
gung 
 

Im Rahmen der Lärmaktionsplanung an den Haupt-

eisenbahnstrecken des Bundes startet das Eisen-

bahn-Bundesamt am 15. November die 2. Phase der 

Öffentlichkeitsbeteiligung, die bis zum 15. Dezember 

gehen wird. Bürgerinnen und Bürger, Lärmschutz-

vereinigungen, Kommunen etc., die von Schienen-

lärm betroffen sind, haben nun die Möglichkeit, eine 

Rückmeldung zur 1. Phase der Öffentlichkeitsbeteili-

gung, zum bereits veröffentlichten Pilot-
Lärmaktionsplan Teil A und zu vorhandenen Lärm-

minderungsmaßnahmen zu geben.  
 

Auf unserer Beteiligungsplattform (www.laermak-

tionsplanung-schiene.de) steht zu diesem Zweck ein 

Fragebogen zur Verfügung, der online ausgefüllt 

oder auch ausgedruckt und auf dem Postweg einge-

schickt werden kann. Die Ergebnisse der 2. Phase 

der Öffentlichkeitsbeteiligung werden als Auswer-
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tung in den Pilot-Lärmaktionsplan Teil B einfließen. 

Der Pilot-Lärmaktionsplan Teil A ist bereits im Inter-

net (www.eba.bund.de/lap) abrufbar und kann auch 
als Druckversion beim Eisenbahn-Bundesamt ange-

fordert werden. Beide Teile zusammen bilden den 

vollständigen Pilot-Lärmaktionsplan für die Hauptei-

senbahnstrecken des Bundes. 
 

Eine rege und konstruktive Beteiligung ist für das 

Projekt sehr wichtig. Nicht zuletzt hilft sie dem Ei-

senbahn-Bundesamt dabei, das Verfahren der Lärm-

aktionsplanung weiter zu verbessern und zu opti-
mieren. Wir sind dabei auf Ihre Mithilfe angewiesen. 

Darum freuen wir uns, wenn Sie dieses Schreiben 

weiterleiten oder die Informationen verbreiten. Für 

Ihre Unterstützung danken wir Ihnen schon jetzt. 
 

Dr. Marcel Werner 

Eisenbahn-Bundesamt 

 

 

Neueste Informationen 
über das Neue Wärme-
netz Flachslanden 
 

Die Bauarbeiten sind beendet. Das Wärmenetz 
startet planmäßig am 01.12.2015 
 

Die Bauarbeiten am Wärmenetz Flachslanden konn-

ten wie geplant beendet werden. Das Wärmenetz 
kann seinen Betrieb am 01.12.2015 aufnehmen. Da 

die Befüllung schon abgeschlossen und das Netz 

schon aufgeheizt ist nehmen auch schon einige Kun-

den Wärme ab. 
 

Kürzlich haben wir die Rechnung für den einmaligen 

Anschlussbeitrag, ein SEPA-Lastschriftmandat und 

ein Antwortformular mit dem voraussichtlichen 

Termin für den ersten Wärmebezug an unsere Kun-
den versendet. Bitte senden Sie uns das SEPA-

Lastschriftmandat und das Antwortformular mög-

lichst umgehend zurück, damit wir Ihnen ab dem 

15.12. den richtigen Abschlag abbuchen können. Der 

Abschlag für die Wärmelieferung wird erst nach dem 

Beginn des Wärmebezugs fällig, die Grundgebühr ist 

ab dem 01.12.2015 zu zahlen. Die Höhe richtet sich 

nach der von Ihnen angegebenen Wärmebezugs-

menge und wurde Ihnen im Anschreiben mitgeteilt. 
 

Ich bedanke mich noch einmal für Ihr Vertrauen in 

unser Projekt. Ein kommunales Wärmenetz in dieser 

Größe ist einmalig in unserer Region. Man muss 

ziemlich weit fahren, um ein ähnliches Projekt zu 

finden. Damit sind wir einmal mehr Vorreiter auf 

dem Gebiet der Nutzung der Erneuerbaren Ener-

gien. 
 

Neue Energie Markt Flachslanden UG 

 

 

Sondertermin zur Untersu-
chung von land- und forstwirt-
schaftlichen Zugmaschinen 
 

Am Dienstag, 16.02.2016 findet die TÜV-

Untersuchung statt. Anmeldungen bei der Gemein-

deverwaltung Flachslanden, Tel. 9111-0. Die Fahr-

zeughalter werden gebeten, die Zugmaschinen in 

verkehrs- und betriebssicherem Zustand sowie ge-

reinigt zur Vorführung zu bringen. 
 

G. Dingeldein, Niederlassungsleiter 

 

 

Landwirtschaftliche Grund-
stücke zu verkaufen? 
 

Wollen Sie ein landwirtschaftliches 

Grundstück verkaufen? Dann fragen Sie doch mal 
bei der Gemeinde nach. Wir brauchen nämlich für 

künftige Projekte Ausgleichs- oder Tauschflächen. 

Bitte melden Sie sich bei Bürgermeister Henninger. 

Kontaktdaten siehe Impressum. 

 

 

 
 

Königsball 2015 des Schützenvereins 
Flachslanden 
 

Der Schützenverein Flachslanden hat einen neuen 

Schützenkönig. Frank Bayer konnte sich mit einem 

149,6 -Teiler die Königswürde für 2015 sichern. 

Neuer Jugendkönig wurde mit einem 412,9 -Teiler, 

wie auch schon im Jahr 2014, Raphael Wodniak. 
 

 

Die beiden neuen Majestäten beim Schützenverein Flachslan-

den: Jugendkönig wurde Raphael Wodniak (links) und Schützen-

könig Frank Bayer. Foto: Biernoth 
 

Auf den Plätzen folgten als erster Ritter Simon Nölp 

bei den Jungschützen und Matthias Lederer bei den 

Schützen. Zweiter Ritter wurde bei den Jungschüt-
zen Marco Körber und bei den Schützen Wolfgang 

creo
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Kehrberger. Zuvor wurden die noch amtierenden 

Schützenkönige Raphael Wodniak und Hermann 

Rückert unter den Klängen der Schützenkapelle 
Flachslanden zu Hause abgeholt und zum Tanz in die 

festlich geschmückte Mehrzweckhalle begleitet. 
 

Beim Vereinspokal-Schießen, an dem neun Vereine 

mit insgesamt 72 Schützen teilnahmen, hat die 

Freiwillige Feuerwehr Flachslanden mit insgesamt 

3957,9 Punkten den Pokal gewonnen. Auf den Plät-

zen zwei und drei folgten der TSV Flachslanden mit 

4933,7 Punkten und die Freiwillige Feuerwehr Ket-
tenhöfstetten mit insgesamt 6392,2 Punkten. Bei 

der Meistbeteiligung konnte sich mit 20 Schützen 

die FFW Flachslanden ein Fass Bier mit  30 Liter si-

chern. Für den mit 16 Schützen zweitplatzierten TSV 

Flachslanden gibt es zwei Kästen Bier und die dritt-

platzierte FFW Kettenhöfstetten mit neun Teilneh-

mern erhält einen Kasten Bier. Die besten Einzel-

schützen waren mit 98,2 Punkten Justine Hornig 

(FFW Flachslanden) gefolgt von Jonas Henninger 

(TSV Flachslanden) mit 110,9 Punkten und Jenny 
Fischer (FFW Kettenhöfstetten) mit 134,7 Punkten. 

Die Einzelsieger erhalten jeweils einen Einkaufsgut-

schein der Metzgerei Volkert. 
 

Auch beim Schützenverein wurde ein umfangreiches 

Schießprogramm durchgeführt. Sieger auf die Meis-

terscheibe wurde Wolfgang Kehrberger mit 93 Rin-

gen, der sich auch bei der Meisterprämie mit insge-

samt 288,2 Ringen behaupten konnte. Die Punkt-

scheibe ging mit 63,7 Punkten an Frank Bayer. Bei 
der Festscheibe konnte Eugen Perl mit einem 55,7- 

Teiler den ersten Platz belegen. Der Jugendpokal 

ging in diesem Jahr an den alten und neuen 

Jungschützenkönig Raphael Wodniak mit einem 

104,4 – Teiler.  
 

 

Eugen Perl gewann mit einem 80,9–Teiler den Wiedergrün-

dungspokal und mit einem 1547,3- Teiler den Sportpistolenpo-

kal. 

 
Der Gewinner des Luftgewehrpokals ist Stefan Binder mit einem 

172,9 – Teiler 

 

 
Hans Heidingsfelder ist der Gewinner des Pistolenpokals mit 

einem 122,0 – Teiler und Roland Müller der Gewinner des Groß-

kaliberpokal mit einem 1833,7 – Teiler 

 

Bis spät nach Mitternacht wurde zu den Klängen der 

Band `Franken-Echo‘ das Tanzbein geschwungen, 

zumal wegen der Zeitumstellung eine Stunde mehr 

Zeit war. Wir freuen uns auf den Königsball 2016. 

 

Roseschießen 2015 
 

Klaus Schmidt ist der Gewinner beim diesjährigen 

Schießen um die ‘Rose-Scheibe‘. Mit einem 107,4 – 

Teiler konnte er Frank Bayer (135,3 – Teiler) und 

Wolfgang Kehrberger (159,2 – Teiler) auf die Plätze 
zwei und drei verweisen. Bei der Siegesfeier im 



 

 

 
6        Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2015 

Gasthaus Rose erhielt der Sieger einen Menü-

Gutschein und ein kleines Trinkgeld. Schützenmeis-

ter Udo Döring bedankte sich bei den anwesenden 
Schützen für ihr Engagement bei den Rundenwett-

kämpfen mit einem Verzehrgutschein, der an die-

sem Abend sofort umgesetzt wurde. 
 

 
Klaus Schmidt, der Sieger des Rose-Schießens und Hans Hauszelt 

 

 

Ein Taschenbaum als Beitrag zum Um-
weltschutz 
 

Im Flachsländer Einkaufsmarkt steht nun auch ein 

Taschenbaum. Im Rahmen der 23. Jugendkulturtage 

im Landkreis Ansbach hatte die Jugendbeauftragte 

des Marktes Flachslanden, Edeltraud Imschloß, die 
Aufstellung des Taschenbaumes vorbereitet. Zu-

sammen mit den zahlreichen Kindern aus der Ge-

meinde wurden Stofftaschen bunt bemalt und diese 

sind nun an dem Gestell im Einkaufsmarkt von Gün-

ter Schuler aufgehängt worden. Jedem Käufer stehe 

es nun frei, so Edeltraud Imschloß, sich eine Stoffta-

sche zu nehmen, es können aber auch nicht mehr 

benötigte Stofftaschen an den Taschenbaum zu-

rückgehängt werden.  
 

 

Unser Foto zeigt Günter Schuler, Bürgermeister Henninger und 

Edeltraud Imschloß beim Aufstellen des Taschenbaums im EDE-

KA-Markt Schuler. Foto: Biernoth 
 

Ziel der Aktion sei es, den Verbrauch von Plastiktü-

ten zu verringern und somit einen wirksamen Bei-

trag zum Umweltschutz zu leisten, so die Jugendbe-
auftragte. Gleichzeitig wurde mit der Malaktion 

auch bei den Kindern und Jugendlichen das Be-

wusstsein für einen sparsamen Umgang mit Plastik-

tüten geweckt, ergänzte Bürgermeister Hans Hen-

ninger. Er lobte die Idee des Taschenbaums und 

drückte die Hoffnung aus, dass viele Käufer in dem 

Einkaufsmarkt von den Stofftaschen Gebrauch ma-

chen werden. Henninger und Imschloß dankten dem 

Einkaufsmarktbetreiber Günter Schuler für seine 

Bereitschaft, den Taschenbaum im Eingangsbereich 
seines Geschäftes aufstellen zu dürfen.  

 

 

Königsball des Schützenvereins  
Virnsberg e.V. gegr. 1871 
 

Dem Königsball mit der Bekanntgabe der Sieger des 

Königsschießens geht beim Schützenverein Virns-

berg der Tradition gemäß die Abholung der amtie-
renden Majestät voran. Heuer führte der Weg nach 

Oberdachstetten, wo Schützenkönigin Sabrina 

Hempfling samt „Hofstaat“ ihre Schützenkolleginnen 

und -kollegen, welche von den Musikern der Blaska-

pelle Virnsberg begleitet wurden, erwartete. Die 

weite Anreise wurde mit einem reichhaltigen Büffet 

und einem Umtrunk belohnt, so dass die Festgesell-

schaft die Rückfahrt nach Virnsberg und den Marsch 

zum Schützenhaus gestärkt und gut gelaunt bewälti-

gen konnte. 
 

Ebenso beschwingt eröffnete Sabrina Hempfling mit 

ihrem Partner anschließend den Königsball und die 

Zeit bis zur Bekanntgabe der Sieger des Königsschie-

ßens verging wie im Flug. 
 

 

Das Foto zeigt den neuen Schützenkönig Olaf Pitterling sowie 

die Gewinner des Königsschießens 2015 (v.l.n.r.): Christoph 

Strauß, Olaf Pitterling, Harry Dämpfling, Thomas Hertlein, Mi-

chael Strauß. 
 

In diesem Jahr gab es bei den Meisterserien eine 

Neuerung. Erstmals mit eigener Wertung im Schieß-

programm, entschied Schützenmeister Michael 
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Strauß die Meisterserie in der Altersklasse mit 93 

Ringen für sich. Siegerin bei den Damen war Mirjam 

Guggenberger mit 96 Ringen. Eine Angelegenheit für 
die Sommerbiathleten war die Jugendmeisterserie, 

bei der sich Maja Ehrmann mit 79 Ringen als Beste 

erwies. Sie holte sich außerdem mit einem 398 Tei-

ler den Jugendpokal. 
 

Die Rangliste der Hobbymeisterserie führte der 

Virnsberger Pfarrer Dieter Hinz mit 84 Ringen an, 

während bei den Herren Christoph Strauß mit 98 

von 100 möglichen Ringen die hohen Erwartungen 
erfüllte. Durchaus beachtliche Leistungen zeigten 

auch die Pistolenschützen. Hier gab Harry Dämpfling 

mit 46 Ringen die beste 5er Scheibe ab.  
 

Unterstützt von zahlreichen Sponsoren, konnte eine 

attraktive Palette an Festpreisen präsentiert wer-

den. Mit 28 Teilern wusste sich Christoph Strauß 

auch auf der Festscheibe gegen die Konkurrenz zu 

behaupten. Außerdem waren die Deutschorden-

scheibe und die Ehrenschützenmeisterscheibe vor 
ihm nicht sicher. In beiden Fällen hieß der Gewinner 

ebenfalls Christoph Strauß.  
 

Lediglich bei der Glücksscheibe, die in Kombination 

mit der Meisterserie geschossen wird, musste er 

sich Thomas Hertlein geschlagen geben, dessen 3-

Teiler das Maß des diesjährigen Königsschießens 

darstellte. 
 

 

Das Foto zeigt den neuen Schützenkönig Olaf Pitterling 

Die zentrale Frage des Abends lautete jedoch, wer 

von den 50 Teilnehmern des Wettbewerbs die Nach-

folge von Sabrina Hempfling antreten würde. 
Ein 122-Teiler brachte Mirjam Guggenberger den 

dritten Platz und damit den Titel des 2. Ritters ein. 

Eigentlich sollte ein 36-Teiler für die Königswürde 

mehr als ausreichend sein, doch daraus wurde 

nichts: Zweitplatzierter Michael Strauß musste sich 

selbst als 1. Ritter ausrufen und bekam von Amtskol-

legin Sabine Naus die Ehrennadel überreicht.  
 

Die neue Majestät nahm zum ersten Mal am Königs-
schießen teil und ist das, gemessen am Eintrittsda-

tum, jüngste Vereinsmitglied. Bei seinem Einstand 

gelang es Olaf Pitterling mit einem 16-Teiler, den 

bisherigen Rekordschuss von Johannes Strauß aus 

dem Jahr 2007 (33,1 Teiler) nochmals deutlich zu 

unterbieten.  
 

Von seinem Erfolg selber sichtlich überrascht, be-

kam er von Michael Strauß die Königskette umge-

hängt, die neue Schützenscheibe und den traditio-
nellen Bierkrug überreicht, durfte bei seinem ersten 

Königsball gleich den Königstanz meistern und sich 

über die Glückwünsche seiner Schützenschwestern 

und -brüder freuen. 
 

Für den Vorstand: 

Thomas Hertlein 

 

 
 

 

Partnerschaft mit Frankreich 
 

 

Kondolenzschreiben von Bürger-
meister Hans Henninger an unsere 
Partnergemeinden anlässlich der 
Terroranschläge in Paris 
 

 

Lieber Kollege Pascal Fouché, 

lieber Kollege Michel Jaulin,  
 

im Namen der Bürgerinnen und Bürger des Marktes 

Flachslanden möchte ich den Gemeinden Cornil und 

Sainte Fortunade und dem ganzen französischen 

Volk meine Anteilnahme wegen der blutigen An-

schläge am Freitag in Paris aussprechen. Wir be-

trauern gemeinsam die unschuldigen Opfer dieser 

feigen und hinterhältigen Terrorakte. Das sind An-

schläge auf unsere Freiheit und auf unsere Kultur. 

Auch wir Deutsche wurden vorgestern vom IS-Terror 
angegriffen.  
 

Die deutsche und die französische Nation und auch 

wir als Partnergemeinden stehen in diesen schwe-

ren Stunden jedoch umso fester zusammen und 
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begegnen unseren Feinden gemeinsam. Wir hoffen, 

dass wir gemeinsam schnell den Terror besiegen 

können und weiter an unserem gemeinsamen Euro-
pa in Frieden und Freiheit bauen können.  
 

Herzlichst  
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister  

 

Antwortschreiben 
 

Lieber Hans, 
 

ich danke dir für deine Botschaft der Unterstützung, 

die uns sehr berührt hat. Ich werde es an alle Ge-

meinderäte von Sainte-Fortunade weiterleiten. Dei-

nen Brief der Anteilnahme werden wir auch auf 

unserer offiziellen Webseite der Gemeinde sowie in 

unserem nächsten Gemeindeblatt im Januar-

Februar 2016 ablichten, für alle Gemeindemitglie-

der: es ist eine sehr schöne Botschaft der Freund-

schaft, Toleranz und Hoffnung auf den guten Willen 
der Menschen aller Länder. Um unseren Beitrag zum 

Aufbau einer Welt des Friedens zu leisten  werden 

wir fortsetzen das gute Verständnis zwischen unse-

ren Städten und zwischen ihren Einwohnern zu pfle-

gen. 
 

Mit all meiner Freundschaft 
 

Michel Jaulin 

1. Bürgermeister Sainte Fortunade 

 

 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 06.10.2015 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 

worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 
Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-

berechtigt ist. Das Gremium ist daher be-

schlussfähig. Der Erste Bürgermeister erklärt 

die Sitzung für eröffnet. Es werden keine Ein-

wände gegen die Tagesordnung erhoben. TOP 5 

wird im allseitigen Einvernehmen im nicht öf-

fentlichen Teil behandelt.   

 
2. Baupläne  

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Bis zur Sitzung sind keine Baupläne eingegan-

gen, über die zu beraten und Beschluss zu fas-

sen ist.  
 

3. Dorferneuerungsrichtlinien – Antrag auf Ab-
schluss der Einleitungsvereinbarung für die 
Einfache Dorferneuerung Kettenhöfstetten-
Süd  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Hennin-

ger/Herr Horwath:  
 

Die Leistungsphasen 1-3 des Projekts sind am 

09.12.2014 an die b-a-u Ingenieur-gesellschaft, 
Ansbach, vergeben worden. Im Rahmen der 

Umsetzung des aktuellen Förderprogramms 

zum Breitbandausbau hat sich herausgestellt, 

dass im kommenden Jahr 2016 der Bau von 

Breitband-Hausanschlüssen in Kettenhöfstetten 

gefördert werden könnte. Da dies aber nicht 

mehr 2015 möglich ist, hat der Marktgemein-

derat am 04.05.2015 beschlossen, die o.g. 

Baumaßnahme auf 2016 zu verschieben. Das 

Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) hat emp-
fohlen, den Antrag auf Abschluss der Einlei-

tungsvereinbarung für die Einfache Dorferneue-

rung Kettenhöfstetten-Süd noch in diesem Jahr 

zu stellen. Aufgrund der zu erwartenden Ver-

besserung der gemeindlichen Finanzlage könn-

te im kommenden Jahr eine Verringerung der 

Förderung erfolgen.  
 

Nach Beratung und Beschlussfassung über die 
Entwurfsplanung (Bauentwurf, Erläuterungs-

bericht, Kostenschätzung und Begründung) 

werden diese Unterlagen beim ALE eingereicht 

und die Einleitungsvereinbarung abgeschlossen. 

Daran schließt sich die Bürgerbeteiligung an, 

der die Umsetzung der Maßnahme folgt.   
 

Die Entwurfsplanung wird ausführlich vorge-

stellt und darauf hingewiesen, dass es sich um 

einen Entwurf handelt, der im Laufe des weite-
ren Verfahrens geändert werden kann, insbe-

sondere nach Durchführung der Bürgerbeteili-

gung. Die Mehrheit des Marktgemeinderats 

möchte auf einen Gehweg entlang der zu sanie-

renden Ortsstraße verzichten. Da nicht tiefer als 

0,6 m gegraben wird, ist eine Beschädigung der 

in der Straße verlegten Kabel, die regelmäßig 

tiefer als 0,6 m liegen, nicht zu befürchten. Soll-

te dennoch ein Kabel in Mitleidenschaft gezo-
gen werden, bspw. ein Kabel der N-ERGIE, so 

wird in diesem Fall die N-ERGIE unter Hinweis 

auf die nicht ordnungsgemäße Lage des Kabels 

zur Wiederherstellung auf eigene Kosten aufge-

fordert. Im Hinblick auf den sog. „Breitband-

ausbau“ ist zu prüfen, ob im Zuge der Baumaß-

nahme entsprechende Leerrohre verlegt wer-

den. Es ist jedoch vorab zu ermitteln, ob diese 
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Maßnahme hinsichtlich des geplanten Antrags 

auf Förderung gemäß Breitbandrichtlinie nach-

teilig sein kann.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Entwurfs-

planung der Einfachen Dorferneuerung Ketten-

höfstetten in der Fassung vom 06.10.2015 zu. 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Entwurfs-

planung beim Amt für Ländliche Entwicklung 

einzureichen.  

 
4. Fränkische Moststraße – Beteiligung am LEA-

DER-Kooperationsprojekt "Fränkische Most-
straße im Tourismus"  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Im Zug der Ausarbeitung des LEADER-

Programms der Region Hesselberg für die För-

derperiode 2014 – 2020 ist die Idee der „Inno-
vativen Weiterentwicklung der Fränkischen 

Moststraße“ entwickelt worden. Das Arbeits-

papier der Geschäftsstelle der Region Hessel-

berg zu diesem Thema ist mit der Sitzungsein-

ladung ausgehändigt worden. Der vom Markt 

Flachslanden aufzubringende finanzielle Beitrag 

setzt sich zusammen aus einem Sockelbeitrag 

(40%) und einem Anteil nach Einwohnerzahl 

(60%) zusammen. Dieser Verteilungsschlüssel 

ist von der Vorstandschaft der Fränkischen 
Moststraße einvernehmlich festgelegt worden. 

Demnach hat der Markt Flachslanden für die 

Machbarkeitsstudie einen Anteil von 650,- € 

aufzubringen, im Fall der Umsetzung voraus-

sichtlich weitere 3.275,- €. Ein Start des Projek-

tes soll 2016 erfolgen, da die Stadt Wasser-

trüdingen beabsichtigt, bereits bei der Landes-

gartenschau 2019 aktiv die Fränkische Most-

straße zu bewerben. Daher müssen bis Ende 

Oktober 2015 alle Beschlüsse vorliegen. Erster 
Bürgermeister Henninger wirbt für das Vorha-

ben. Nicht jeder aus dem Marktgemeinderat 

vermag einen spürbaren Vorteil aus der Mit-

gliedschaft bei der Fränkischen Moststraße im 

Allgemeinen und aus dem vorgestellten Projekt 

im Speziellen zu erkennen.   
 

Beschluss: 10-Ja Stimmen:3-Nein-Stimmen 
Der Markt Flachslanden beschließt, sich am 
LEADER Kooperationsprojekt „Innovative Wei-

terentwicklung Fränkische Moststraße“ zu be-

teiligen und für den ersten Schritt „Marktanaly-

se und Marketingstrategie“ (LEADER Antrag 1) 

eine Ko-Finanzierung von 650,- EUR bereit zu 

stellen, sowie bei einem positiven Ergebnis wei-

tere Finanzmittel in Höhe von 3.275,- EUR für 

das Produktmanagement (LEADER Antrag 2) in 

Aussicht zu stellen. 

 
5. Genehmigung der Niederschrift der Sitzungen 

vom 14.09.2015 und 22.09.2015  
– öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-

nehmigung der Niederschriften der Sitzungen 

vom 14.09.2015 und 22.09.2015– öffentlicher 

Teil.   
 

Marktgemeinderätin Birgit Hofmann möchte 

Ergänzungen in der Niederschrift angebracht 

haben. Die Notwendigkeit hierfür wird verneint, 

da die angesprochenen Themen nicht Bestand-

teil der Tagesordnung gewesen sind. Erster 

Bürgermeister Henninger stellt TOP 5 zur Ab-

stimmung.  
 

Beschluss: 12-Ja-Stimmen : 1-Nein-Stimme 

Die Niederschrift der Sitzung vom 14.09.2015 – 

öffentlicher Teil – wird genehmigt.  

 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-

nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

22.09.2015– öffentlicher Teil.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 22.09.2015 – 
öffentlicher Teil – wird genehmigt.  
 

6. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Rechtsstreit Markt Flachslanden ./. Freistaat 
Bayern wegen Förderung von  Kindertagesein-
richtungen 
 

Die Regierung von Mittelfranken hat für den 

Umbau eines Kindergarten-Gruppenraums zur 

Kinderkrippe I im August 2010 eine finanzielle 

Förderung von rd. 58.000,- € bewilligt. Nach ab-

schließender Prüfung des Bauvorhabens ist die 

Regierung von Mittelfranken zu dem Ergebnis 

gekommen, dass das Bauvorhaben vorzeitig 
begonnen worden ist, was zu einer Rückforde-

rung der gesamten finanziellen Förderung ge-

führt hat. Im sich anschließenden Rechtsstreit 

wollten weder Regierung von Mittelfranken 

noch das VG Ansbach den Argumenten des 

Markts Flachslanden vollumfänglich folgen. Der 

Markt Flachslanden hat sich insbesondere auf 

eine schriftliche Nebenbestimmung der Bewilli-

gung gestützt, die einen vorzeitigen Maßnah-

menbeginn unter bestimmten Voraussetzungen 
erlaubt hätte.  
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In der mündlichen Verhandlung vor dem VG 

Ansbach am 17.09.2015 hat das Gericht der Re-

gierung von Mittelfranken zu verstehen gege-
ben, dass gegen deren schriftliche Rückforde-

rung aus rechtlicher Sicht Bedenken zu erheben 

sind. Gesichtspunkte zugunsten des Marktes 

Flachslanden (Zeitdruck zur Schaffung von Krip-

penplätzen, richtige Verwendung der Mittel) 

seien nicht richtig gewürdigt worden. Das Ge-

richt hat Kläger und Beklagten nach ausführli-

cher Erörterung der Sach- und Rechtslage den 

Abschluss eines Vergleichs nahegelegt. Dieser 

Vergleich sieht u.a. vor, dass der Markt Flachs-
landen eine abschließende finanzielle Förde-

rung von 15.000,- € erhält und die Regierung 

von Mittelfranken auf Zinsen für zu viel gezahl-

te Förderung verzichtet. Der Markt Flachslan-

den hat dem Vergleich zugestimmt.  
 

7. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Besuch Bürgermeister Zahn aus Wallerfangen 
am 03.10 und 04.10.2015  
 

Das Besuchsprogramm hat u.a. eine Führung 

beim Hl. Grab in Virnsberg sowie eine Besichti-

gung des Bürgerwindparks Birkenfels umfasst. 

Daneben hat Gelegenheit bestanden, einen 

Abend beim Oktoberfest in Flachslanden zu 
verbringen.  

 

Besuch einer Gruppe von zehn Bürgern aus der 
Partnergemeinde Cornil vom 02.10 - 
05.10.2015  
 

Höhepunkte des dreitägigen Aufenthalts sind 

eine Visite beim Wein – und Oktoberfest gewe-

sen. 

 
Verfahren zum „Freiwilligen Landtausch Son-
dernohe“ beendet  
 

Mit der Zustimmung aller beteiligten Grund-

stückseigentümer am 01.10.2015 ist das Ver-

fahren abgeschlossen worden. Die neuen Ei-

gentumsverhältnisse sind zum 05.10.2015 wirk-

sam geworden. Besonderer Dank geht an Mar-

kus Engelhard, der sich in vorbildlicher Weise 
um die Angelegenheit bemüht hat.   

 

„Café NorA“ am 31.10.2015 im Gasthof Rose 
 

Am 31.10.2015 wird eine weitere Veranstaltung 

zum Thema ILEK, zu der Gemeinderäte und in-

teressierte Bürgerinnen und Bürger eingeladen 

sind, angeboten. Die Veranstaltung beginnt um 

09.00 Uhr und endet um ca. 15.00 Uhr.  

Waldbegehung Naturwaldreservat am 
03.11.2015, 14.00 Uhr   
 

Hierzu ergeht Einladung. Die Waldbegehung 

findet im OT Virnsberg, Bereich Neuer 

Weg/Höllgraben, statt. Eingeladen hat das Amt 

für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, An-

sbach.  

 
 

 

Gemeinderatssitzung vom 26.10.2015 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 

worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 

Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-
berechtigt ist. Das Gremium ist daher be-

schlussfähig. Der Erste Bürgermeister erklärt 

die Sitzung für eröffnet. Es werden keine Ein-

wände gegen die Tagesordnung erhoben. TOP 5 

wird im allseitigen Einvernehmen im nicht öf-

fentlichen Teil behandelt.   

 
2. Baupläne  

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Bauvorhaben Mayerhöffer;  
Neubau Einfamilienhaus und Garage, Fl.Nr. 
820/36 Gem. Flachslanden, Wolfsgruben 32; 
 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnun-

gen und Plänen vorgestellt. Das zur Bebauung 

vorgesehene Grundstück liegt im Geltungsbe-
reich des wirksamen Bebauungsplans „Wolfs-

gruben“. Eine Genehmigungsfreistellung ist aus 

rechtlichen Gründen nicht zulässig, denn das 

Bauvorhaben widerspricht den Festsetzungen 

des Bebauungsplans, Art. 58 Abs. 2 Nr. 2 BayBO 

(Walmdach statt zugelassene Dachform, abwei-

chende Dachneigung, Flachdach auf Garage). 

Eine Befreiung von diesen Festsetzungen des 

Bebauungsplans ist aus Sicht der Verwaltung 

vertretbar.   
 

Beschluss: einstimmig  

Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindli-

che Einvernehmen für den o.g. Bauantrag. Dem 

Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen 

des Bebauungsplans Nr. 13 Wolfsgruben wird 

zugestimmt.  
 

3. Immissionsschutzrecht – Antrag nach § 16 
BImSchG wegen Leistungserhöhung und Flexi-
bilisierung der Biogasanlage Popp  
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Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Die Bioenergie Popp KG plant die Erhöhung der 
Leistung der Biogasanlage sowie die Flexibilisie-

rung, um im Winter genügend Wärme für den 

Betrieb des Wärmenetzes Flachslanden liefern 

zu können. Die Bioenergie Popp KG hat nun-

mehr den Antrag nach § 16 Bundesimmissions-

schutzgesetz (BImSchG) wegen Austausch des 

BHKW, Erhöhung der BHKW-Leistung, Flexibili-

sierung der Anlage, Erhöhung der Gasprodukti-

on, Erhöhung der Einsatzstoffmenge sowie 
Neubau des Gärrestelagers eingereicht. Das 

Vorhaben wird anhand von Plänen und Zeich-

nungen vorgestellt.   
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat erteilt das Einverneh-

men zum Antrag der Bioenergie Popp KG nach § 

16 Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) 

wegen Austausch des BHKW, Erhöhung der 

BHKW-Leistung, Flexibilisierung der Anlage, Er-
höhung der Gasproduktion, Erhöhung der Ein-

satzstoffmenge sowie Neubau des Gärrestela-

gers.  

 
4. Feuerwehrbeschaffungen – Beschaffung eines 

HLF 20 für die Freiwillige Feuerwehr Flachslan-
den; Beratung und Beschlussfassung über die 
Vergabe  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 

Herr Wattenbach:   
 

Der Marktgemeinderat hat am 09.12.2014 be-

schlossen, für die Freiwillige Feuerwehr Flachs-

landen ein Hilfeleistungslöschfahrzeug 20 (HLF 

20) zu beschaffen. Vorausgegangen sind dem 

Beschluss Einholung fachlicher Stellungnahmen, 

Besichtigung und sorgfältige Abwägung ver-

schiedener Alternativen. Weiterhin ist es gelun-
gen, die Beschaffung zusammen mit dem Markt 

Titting (Landkreis Eichstätt) in die Wege zu lei-

ten, so dass sich die finanzielle Förderung 

dadurch erhöht. Die Fa. IBG Brandschutz ist 

gemäß Beschluss vom 09.12.2014 mit der 

Durchführung der öffentlichen Ausschreibung 

betraut worden.   
 

Die europaweite Ausschreibung ist am 
13.08.2015 veröffentlicht worden. Die Submis-

sion vom 29.09.2015 hat folgendes Ergebnis zu-

tage gebracht:   
 

Acht Unternehmen haben die Vergabeunterla-

gen angefordert. Drei Unternehmen haben ein 

Angebot abgegeben.  
 

Los 1 „Zwei Fahrgestelle für zwei HLF 20“:  

Fa. Daimler Benz AG  

Fa. MAN Truck & Bus Deutschland GmbH  
 

Los 2 „Zwei Aufbauten mit Beladungen für zwei 

HLF 20“  

Fa. Rosenbauer Deutschland GmbH  
 

Kein Angebot ist ausgeschlossen worden. Hin-

sichtlich Los 1 ist das Angebot der Fa. MAN 

Truck & Bus Deutschland GmbH das wirtschaft-

lichste. Es erfüllt alle Ausschluss- und Wer-

tungskriterien. Der Mehrpreis gegenüber dem 
zweiten Anbieter schmälert die Wirtschaftlich-

keit nicht. Denn das Angebot weist gegenüber 

dem zweiten Anbieter eine höhere Einsatzfunk-

tionalität auf sowie einen höheren Erfüllungs-

grad der technischen Spezifikationen. Hinsicht-

lich Los 2 ist das Angebot der Fa. Rosenbauer 

Deutschland GmbH das wirtschaftlichste. Es er-

füllt alle Punkte der Leistungsbeschreibung. Es 

ist markt- und wettbewerbsgerecht.  
 

Vergabevorschlag: 
 

Los 1 Fa. MAN Truck & Bus Deutschland GmbH 
zum Angebotspreis von 78.897,00 €  
 

Begründung: 
Das Angebot der Fa. MAN Truck & Bus Deutsch-

land GmbH erfüllt alle Ausschluss- und Wer-

tungskriterien und die Wertung entsprechend 
den Wertungskriterien bestätigt die Wirtschaft-

lichkeit des Angebotes trotz eines Mehrpreises 

gegenüber dem Wettbewerber.  
 

Dies ist ausschließlich auf eine höhere Einsatz-

funktionalität (besseres Fahrverhalten wegen 

Luftfederung und Breitreifen auf der Vorder-

achse, moderneres Bremssystem (Scheiben-

bremsen anstatt Trommelbremsen), funktionel-
leres Getriebe (12 Gang anstatt 6-Gang, Ran-

gier- und Geländemodus) und einem höheren 

Erfüllungsgrad der technischen Spezifikationen 

zurückzuführen. 
 

Los 2 Fa. Rosenbauer Deutschland GmbH zum 
Angebotspreis von 362.130,09 €  
 

Weiterhin ist es ratsam, einen Betrag von 
3.000,00 € für Unvorhergesehenes bereitzustel-

len.   
 

Gesamt:     441.027,09 € 

Förderung:    139.650,00 € 

Eigenanteil des Marktes Flachslanden:  

     301.377,09 € 
 

Der Feuerwehrverein Flachslanden hat sich be-
reit erklärt, Kosten, die über 300.000 € hinaus-

gehen, zu tragen. Der Eigenanteil des Marktes 

Flachslanden beträgt daher höchstens 300.000 
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€. Sofern der o.g. Betrag für Unvorhergesehe-

nes in Anspruch genommen wird, erhöht sich 

der Eigenanteil des Feuerwehrvereins Flachs-
landen entsprechend. Der unterlegene Bieter 

ist schriftlich zu benachrichtigen. Der Auftrag 

darf erst nach Ende einer bestimmten Frist, die 

am Tag nach Versand der Benachrichtigung zu 

laufen beginnt, erteilt werden (Postweg: 15 Ta-

ge; elektronischer Versand: 10 Tage).  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Fa. MAN Truck & Bus Deutschland GmbH 
erhält den Zuschlag für ein Fahrgestell für ein 

HLF 20 zum Angebotspreis von 78.897,00 €. Die 

Fa. Rosenbauer Deutschland GmbH erhält den 

Zuschlag für einen Aufbau mit Beladung für ein 

HLF 20 zum Angebotspreis von 362.130,09 €.  
 

Weiterhin wird für unvorhergesehene weitere 

Kosten ein Betrag von max. 3.000 € bereitge-

stellt. Der Feuerwehrverein Flachslanden trägt 

die Kosten, die über 300.000 € hinaus-gehen, 
selbst. Der Eigenanteil des Marktes Flachslan-

den beträgt somit maximal 300.000 €.  

 
5. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 

vom 06.10.2015 – öffentlicher Teil 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-
nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

06.10.2015– öffentlicher Teil.   
 

Beschluss: einstimmig  

Die Niederschrift der Sitzung vom 06.10.2015 – 

öffentlicher Teil – wird genehmigt.  

 
6. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-

schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Änderung der Förderung der ambulanten 
Kranken- und Altenpflege  
 

Die Förderung wird künftig nicht mehr nach der 

Anzahl der Mitglieder der Konfessionen be-

rechnet, sondern nach dem Pflegeaufwand, den 
Sozialstationen in unserer Gemeinde erbringen. 

Die Förderung beträgt nunmehr 1,- 

€/Gemeindebürger. Insgesamt werden 2.342,- 

€ verteilt.   

 
7. Bekanntgaben/Sonstiges  

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Rohrschaden an der Wasserleitung im Bereich 
Hochbehälter Virnsberg  
 

Die Behebung des Schadens ist vom Ersten Bür-

germeister Henninger im Wege der dringlichen 

Anordnung veranlasst worden. Hierfür sind 

5.517,60 € inkl. USt. aufgewandt worden. 
 
Überprüfung der Stromkosten für die Straßen-
beleuchtung seit Leuchtmitteltausch 2011  
 

Auf Wunsch des Marktgemeinderats ist der 

Stromverbrauch nach dem Tausch der Leucht-

mittel im Jahr 2011 überprüft worden. Der 

Stromverbrauch für die Straßenbeleuchtung ist 

insgesamt rückläufig. Unterschiedliche Abrech-
nungszeiträume gestalten die genaue Prüfung 

jedoch schwierig.  

 

Einladung zur ILEK-Veranstaltung am Samstag, 
31.10.2015  
 

An der Veranstaltung, die um 09.00 Uhr beginnt 

und etwa 15.00 Uhr endet, sollten 20 Personen 

aus Flachslanden teilnehmen. Multiplikatoren 

sind wegen des Erscheinungstermins des Amts- 
und Mitteilungsblatts am Veranstaltungstag 

vorab schriftlich in Kenntnis gesetzt worden. 

 

Einladung zur Waldbegehung im Naturwaldre-
servat Höllgraben in Virnsberg am 03.11.2015 
 

Die vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 

Forsten organisierte Veranstaltung beginnt um 

14.00 Uhr am Parkplatz an der Hochstraße. 
 

 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Vortragsreihe zur Berufsorientierung 
 

Am Donnerstag, den 03. Dez. 2015 findet von 14.00 
Uhr bis ca. 17.00 Uhr bei der Fa. Fuchs Elektronik, 

Schalkhäuser Str. 106, Ansbach und der Lehrlings-
werkstatt der Elektro-Innung Ansbach, Humboldt 

Str. 1 Ansbach, eine Betriebsführung statt. 
 

Ohne Strom geht heute gar nichts mehr – also wa-

rum Strom nicht zum Beruf machen. 
 

• Strom ist die wichtigste und idealste Energie- 

 form, also die Energieform der Zukunft. 

• Ein Gebäude ohne Strom ist heutzutage undenk- 

 bar – elektronische Anlagen sind überall! 

• Ob Freizeit oder Beruf – in vielen alltäglichen  

 Situationen fließt Strom durch die Leitung 

creo
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• Intelligentes Arbeiten mit Strom bedeutet die  

 Zukunft aktiv mit zu gestalten und zu lenken 

• Also die besten Zukunftsaussichten! 
 

Die Fa. Fuchs Elektronik GmbH ist im Bereich der 

Informations-/ und Kommunikationselektronik mit 

dem Schwerpunkt auf Spezialmesstechnik tätig. 

Fernsehen, Telefon, Computer, Netzwerk- und Über-

tragungstechnik sind die Aufgabenfelder. An diesem 

Nachmittag werden dort die Ausbildungsberufe 

Elektroniker/in Energie- und Gebäudetechnik sowie 

Informationselektroniker/in live vorgestellt. Abge-
schlossen wird die Veranstaltung in der Lehrlings-

werkstatt der Elektro-Innung Ansbach. 
 

Die Teilnahme ist kostenlos. Die Anfahrt muss in 
Eigenregie erfolgen! 
 

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um An-
meldung bis spätestens 30.11.15 unter der Tel. Nr. 

0981/182-333 gebeten. 
 

******************************************* 

Am Donnerstag, den 17. Dez. 2015, 14.30 Uhr, stel-
len im BIZ der Agentur für Arbeit Ansbach, Schalk-

häuser Str. 40, Referenten der Fachschule für Heiler-

ziehungspflege Neuendettelsau, Berufsfachschule 

für Diätassistenten Neuendettelsau, Fachakademie 

für Sozialpädagogik Neuendettelsau sowie der Fach-

akademie Hensoltshöhe Gunzenhausen zum Thema 
„Etwas für andere tun – Ausbildung und duales 
Studium im sozialen Bereich“ folgende Ausbildun-

gen vor: 
 

• Erzieher/-in 

• Heilerziehungspfleger/in 

• Diätassistent/in 

• duales Studium zum/zur Kindheitspädagogen/-in  

 (B.A.) 
 

Wer gerne mit Menschen umgeht, deren Schwächen 

aber auch Stärken und Fähigkeiten erkennen kann, 

sie im Alltag begleiten und Selbstständigkeit fördern 

möchte, kann sich an diesem Nachmittag über die 

dazu passenden Berufsbilder informieren. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Teilnahme mit einer 

Gruppe / Schulklasse wird um vorherige Anmel-
dung unter der Tel. Nr.: 0981/182-333 gebeten. 

 

An alle Kinder und Jugendliche 
 

Rückblick auf die Jugendkulturtage (Juku) 
 

1. Eröffnungsveranstaltung 
Da Flachslanden heuer zum 20. Male Teilnehmer an 

den Juku war, fand die offizielle Eröffnung dieser 

landkreisweiten Veranstaltungsreihe im großen Saal 

des Gemeindehauses statt. Grußworte sprachen u. 

a. der Landrat, Herr Ludwig, der Kreisjugendpfleger 

des Landratsamtes und Mitkoordinator, Herr Dit-

tenhofer, die Hausherrin, Frau Pfarrerin Franz-

Chlopik sowie unser Bürgermeister, Herr Henninger. 

Musikalisch begleiteten uns Anne Probst mit ihrer 
Geige sowie Pascal Damaschek am Klavier. 
 

 

Anne Probst und Pascal Damaschek bei ihrem Vortrag 
 

Gedankt sei an dieser Stelle der Evang. Kirchenge-

meinde, die uns den Raum kostenlos zur Verfügung 

stellte sowie Familie Straube, die uns zu dieser Ver-

anstaltung selbst hergestellten Flachsländer Apfel-

saft spendete. 

 

2. Unsere Veranstaltungen "Märchen, Musik und 
mehr" mit dem Märchenerzähler Günny K. Mit Ge-

schichten aus fernen Ländern begeisterte er sowohl 

die Schulkinder als auch die Kinder des Hauses für 

Kinder. Aufgelockert durch Musik oder Lieder 

verging die Zeit wie im Flug. 

 

3. Bau eines Taschenbaumes 
Um auf immer mehr unnötigen Verbrauch von Plas-

tiktüten hinzuweisen, bauten und schraubten ca. 25 
Kinder einen Taschenbaum und bemalten fleißig 

Baumwolltaschen mit tollen Motiven. 
 

 

Unsere Ferienspaßkinder beim Bemalen der Stoffaschen 
 

Inzwischen wurde der Baum mit freundlicher Ge-

nehmigung von Herrn Schuler im örtlichen EDEKA 

Markt aufgestellt. Herzlichen Dank für das Unter-
stützen dieser Aktion. Ein Dankeschön auch an die 

fleißigen Helfer Frau Alexandra Hoffmann und Selina 
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Braun, ohne deren Hilfe ich in den vier Stunden et-

was aufgeschmissen gewesen wäre. 
 

Interessant zu wissen ist, dass in Deutschland pro 

Kopf und Jahr rund 70 Plastiktüten verbraucht wer-

den. Das sind in einem Jahr etwa 5,3 Milliarden oder 

10.000 pro Minute. Es ist auch klar, dass es manch-

mal ohne Plastik nicht geht. Werden Plastiktüten 

kostenlos abgegeben, dann siegt fast immer die 

Bequemlichkeit über das Gewissen. Greenpeace ist 

der Meinung, der Preis für Plastiktüten ist zu niedrig, 

gern dürfte eine Tüte einen Euro kosten. In England 
werden pro Tüte ca. sieben Cent fällig, da muss der 

Handel vier Pence pro Tüte an Wohltätigkeitsorgani-

sationen abgeben, der restliche Penny kommt in die 

Staatskasse. Der Bund Naturschutz fordert ein ähnli-

ches System für Deutschland. 
 

 

Ich wünsche Euch allen ein schönes, 
frohes und gesundes Weihnachtsfest 
und kurzweilige Weihnachtsferien.  
Hier noch ein Vorschlag für Euch: 
 

Macht es doch wie in Italien, dort gibt es einen 

wunderschönen Brauch. Es werden die Eltern am 

ersten Weihnachtsfeiertag zusätzlich mit einem 

selbstverfasstem Gedicht oder mit ein paar lieben 

Zeilen beschenkt. Dieser persönliche Weihnachts-

brief wird mit Schönschrift geschrieben und entwe-

der unter dem Essteller oder einer Serviette ver-
steckt. Inhalt der Zeilen ist der Dank für die uneinge-

schränkte Liebe der Eltern. Wenn ein Elternteil den 

Brief entdeckt, wird dieser nach dem gemeinsamen 

Essen vor der ganzen Familie laut vorgelesen. Eine 

schöne Möglichkeit, so zum "Fest der Liebe" beizu-

tragen. Probiert es doch einfach mal aus. 
 

 

Eure Jugendbeauftragte 

Edeltraud Imschloß 

 

 
 

 
 

Städtische Wirtschaftsschule  
Ansbach 
 

Informationsabend der Städtischen 

Wirtschaftsschule Ansbach am 07.12.2015 um 18:30 

Uhr in der Schule. 
 

Es wird über die Aufnahme der 2-stufigen und 4-

stufigen Wirtschaftsschule für das Schuljahr 
2016/2017 informiert 
 

Städtische Wirtschaftsschule 

Beckenweiherallee 21, 91522 Ansbach  

 

  

JOHANN – STEINGRUBER - SCHULE 

STAATLICHE REALSCHULE ANSBACH 

 
  

Nachmittag der offenen Tür und  
Informationsabend zum Übertritt in die  

Staatliche Realschule Ansbach 
 

Die Johann-Steingruber-Schule Ansbach veranstaltet 

am Donnerstag, den 14. Januar 2016, 19.00 Uhr in 

der Aula der Schule einen Informationsabend zum 

Übertritt mit gleichzeitiger Kinderbetreuung. 
 

An diesem Abend stellen wir unsere Schule und un-

ser breitgefächertes Bildungsangebot vor. Auch das 

pädagogische Konzept der offenen und gebundenen 

Ganztagsschule werden wir erläutern. Natürlich 

informieren wir Sie generell über den Bildungsweg 

der Realschule, die Voraussetzungen für den Über-

tritt, das Aufnahmeverfahren sowie die Berufs- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten nach dem Realschul-

abschluss. 
 

Zusätzlich besteht am gleichen Tag die Möglichkeit, 

im Rahmen eines „Nachmittags der offenen Tür“ 

unsere neue, attraktive Schule einschließlich Mensa 

und Dreifachturnhalle zu besichtigen. In der Zeit von 

16.00 bis 18.30 Uhr werden Führungen angeboten, 

durch die Sie einen Einblick in unser Schulleben ge-

winnen können. 
 

Herbert Argmann 

Realschuldirektor 

 

 

Wohin nur mit all dem Obst??? 
Wir kochen Marmelade!!!  
 

Der Apfelbaum in unserem Schulhof hat reichlich 

getragen. Es war nicht möglich, die ganzen Äpfel 

zum Zeitpunkt der Ernte zu essen. Einen Teil der 

Äpfel verarbeitete der Schulförderverein in der Mos-
terei zu Apfelsaft. Die Wertschätzung gegenüber 

Lebensmitteln ließ es aber auch nicht zu, das restli-

che Obst verkommen zu lassen. So kam uns die Idee, 

Marmelade, bzw. Gelee zu kochen.  
 

In der Pause wurde das Fallobst eingesammelt um 

anschließend von den Schülern der 4. Klasse, die an 

der Arbeitsgemeinschaft "Gesundes Essen - selbst 

gemacht" teilnehmen, weiterverarbeitet zu werden. 
 

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Es entstanden 

zahlreiche Gläser Apfel-Gelee, Apfel-Konfitüre und 

Apfel-Kürbis-Konfitüre. Am nächsten Tag in der Pau-

se konnten sich alle davon überzeugen, wie gut 

selbst gekochte Marmelade schmeckt. 

creo
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Unsere Viertklässler nach dem Marmeladekochen 

 

 

Und hier die Köstlichkeiten im Großformat 

 

Wollen Sie sich auch überzeugen?  
 

� Im Rathaus können Sie zu den gewohnten Öff-
nungszeiten unsere Erzeugnisse gegen eine 
Spende erwerben. 

 

Karin Gehring + Schüler/innen der 4. Klasse 

 
 

WIM – Wir musizieren 
 

Musik macht Schule zum Erlebnis unter diesem Mot-

to startete die Bläserjugend des Nordbayerischen 

Musikbundes ein Projekt welches sich hervorragend 

zum Einstieg in die musikalische Erziehung in der 

Grundschule eignet und in Bläserklassen oder Mu-

sikvereinen fortgesetzt werden kann. 
 

Möglichkeiten und Konzept 
 

� Grundschule – Musikverein 

� musikpraktische Ausbildung in der 1. und 2. 

Grundschulklasse 

� Musikunterricht für alle Schülerinnen/Schüler 

� pro Woche 45 min im Regelunterricht 

� Unterricht im Tandem mit einer Grundschul-

lehrkraft und einer externen Musikfachkraft 
 

So konnte im Jahr 2014 durch die Initiative der Blas-
kapelle Virnsberg sowie durch die Unterstützung der 

Gemeinde Flachslanden dieses Projekt in einer Ko-

operation der Grundschule mit allen weiteren orts-

ansässigen Musikvereinen (Schützenkapelle Flachs-

landen, Trachtenkapelle Sondernohe, Posaunenchor 
Flachslanden, Gesangverein Flachslanden) begonnen 

werden. 
 

Die dadurch deutlich gestiegenen Anmeldungen 

ermöglichen nun eine gemeindeübergreifende orts-

nahe musikalische Ausbildung. 
 

Blechbläser: Ev. Gemeindehaus Flachslanden 

  Ausbilder Ernst Berendes 
  Anzahl 6 
 

Holzbläser: Grundschule Flachslanden 

  Ausbilderin Andrea Zink 

  Anzahl 6 
 

Querflöten: Grundschule Flachslanden 

  Ausbilderin Sofie Beck 

  Anzahl 3 
 

Schlagzeug: Jugendheim Virnsberg 

  Ausbilder Christoph Käufl 

  Anzahl 7 
 

 

Sofie Beck mit den Querflöten-Schülerinnen beim Üben in der 

Grundschule Flachslanden 
 

Bei allen Beteiligten die zum Gelingen der musikali-

schen Ausbildung Jugendlicher beitragen ein herzli-

ches Dankeschön. 
 

Betreuung „WIM-Projekt“ 

Organisation Nachwuchsausbildung 

Ludwig Röthel 
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Ärzte 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 

anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 

Notruf für Rettungsdienst und Feuer-

wehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus 

Festnetz und Handy. 
 

 

 

Promediz 
 

Praxis für Allgemeinmedizin Flachslanden 
91604 Flachslanden, Marktplatz 1 

Telefon: 09829/ 93 29 27 7 
Fax: 09829/ 93 29 27 8 

 

Pawel Klin, Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 

Sprechzeiten: 
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr 

Mittwoch von 9:00 bis 12:00 Uhr 

Freitag von 13:00 bis 16:00 Uhr 
 

Dr. med. Mittnacht, Facharzt für Allgemeinmedizin 

Sprechzeiten: 

Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr 

Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr 
 

 

Hausarztpraxis Rügland 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 

Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten für Dezember 2015 

Montag  09 – 12 Uhr 

Dienstag 15 – 18 Uhr  

Mittwoch 15 – 18 Uhr  

Freitag  09 – 12 Uhr 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 

Hauptstelle in Dietenhofen 09824- 8100. 
 

Vom 23.12. bis 31.12.2015 ist die Praxis geschlos-

sen! Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit an die 

Hauptstelle in Dietenhofen!  

Zahnärzte 
Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-

net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 

www.zahnnotdienst.info. 
 

 
 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 

Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

Die Praxis in Flachslanden hat ab 21.12.2015 bis 
einschließlich 06.01.2016 geschlossen. 

Die letzte Sprechstunde findet am Freitag, 
18.12.2015 nur bis 12.00 Uhr statt. 

Ab 08.01.2016 ab 8.00 Uhr sind wir wieder da. 
 

 
 

 
 

Ehrenamtliche Seniorenarbeit 
der Gemeinde  
 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 

unserer Seniorenarbeit stehen weiter-

hin zur Verfügung, um älteren Mitbürgerinnen und 

Mitbürgern bei alltäglichen Dingen zu helfen oder 

einfach zu reden. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 

 

 
 

 
 

 

Weihnachten 
Wie schnell ist doch die Zeit vergangen. Weihnach-

ten, das war doch erst. Zeit wird immer kostbarer. 

Viele Sprichwörter gibt es zum Thema Zeit, z. B. 

"Spare in der Zeit - dann hast du in der Not", "Nimm 

dir Zeit - und nicht das Leben", "Kommt Zeit, kommt 

Rat", "Zeit heilt alle Wunden", "Alles hat seine Zeit", 

"Es ist nicht zu wenig Zeit, die wir haben, sondern es 

creo
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ist zu viel Zeit, die wir nicht nutzen" oder "Die Zeit 

geht nicht - wir gehen mit der Zeit". 
 

Als Mitarbeiterin des gemeindlichen Seniorenar-

beitskreises wünsche ich Ihnen im Namen aller Mit-

glieder ein frohes, gesegnetes, friedliches, gesundes 

und glückliches Weihnachten. Ein Fest, an dem sich 

die Familie trifft und jedem eine innere Freude 

schenkt. Schön ist es, wenn wir an Wunder glauben 

können. Kein Pessimismus soll unser Leben bestim-

men. Wir wollen positiv den letzten Tagen des Jah-

res entgegensehen. 
 

 

Der Herr sei vor dir, um dir den rechten Weg zu zei-

gen. 

Der Herr sei neben dir, um dich in die Arme zu 

schließen und dich zu beschützen. 

Der Herr sei hinter dir, um dich zu bewahren, vor 

der Heimtücke böser Menschen. 

Der Herr sei unter dir, um dich aufzufangen, wenn 
du fällst. 

Der Herr sei in dir, um dich zu trösten, wenn du 

traurig bist. 

Der Herr sei um dich herum, um dich zu verteidigen, 

wenn andere über dich herfallen. 

Der Herr sei über dir, um dich zu segnen. 
 

Altirischer Segenswunsch 
 

Edeltraud Imschloß 
 

 
 

 

 
 

 

 

Der Markt Flachslanden gratuliert im 
Dezember 2015 
 

Zum 75. Geburtstag 
� Margareta Hein, Hainklingen 6 

 

Zum 80. Geburtstag 
� Frieda Scheuerpflug, Bad Windsheimer Str. 19 

� Hans Eder, Kellern 1 
 

Zum 85. Geburtstag 
� Magdalena Limbacher, Sondernohe 33 

� Anton Guggenberger, Virnsberg, Schloßstr. 1 

� Margareta Büttner, Borsbach 23 

� Karoline Schäff, Kettenhöfstetten 19 
 

Zum 91. Geburtstag 
� Emmy Dollinger, Neustetten, Mehlleitenweg 5 

 

Zum 92. Geburtstag 
� Maria Albrecht, Gartenstr. 2 

 

 

 

 
 

 

Geburten 
� Mayla Mia Marks, Hammerweg 1 

 

Eheschließungen 
Keine 
 

Sterbefälle 
� Anna Böhm, Virnsberg, Käppele 14 

� Erika Birkmann, Marktplatz 12 

� Anna Schweifler, Wolfsgruben 44 

� Josef Limbacher, Sondernohe 21 A 

 

 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
Dezember 2015 

 

 
 

Freitag, 04. Dezember 
Im Gemeindehaus: 

18.00 Uhr Jungschar,   

20.00 Uhr Jugendkreis   

Samstag, 05. Dezember 
8.30 Uhr Konfitag im Gemeindehaus 
10.00 – 11.30 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche 

Sonntag, 06. Dezember, 2. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst anders mit Pfarrerin Elisabeth 

Franz-Chlopik. 

Dienstag, 08. Dezember 
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus. „Be-

sinnliche Adventsfeier“ 

Mittwoch, 09. Dezember 

14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus. 

Donnerstag, 10. Dezember 
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus. 

Adventlicher Nachmittag mit Pfarrerin Elisabeth 

Franz-Chlopik, musikalische Begleitung Frau Elisa-

beth Kiefer. 

Freitag, 11. Dezember 
Im Gemeindehaus: 

18.00 Uhr Jungschar, 

20.00 Uhr Jugendkreis   
Samstag, 12. Dezember 
10.00 – 11.30 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche 

Sonntag, 13. Dezember, 3. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Franz-

Chlopik 

creo
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Freitag, 18. Dezember 
Im Gemeindehaus: 

18.00 Uhr Jungschar, 
20.00 Uhr Jugendkreis 

Samstag, 19. Dezember 
10.00 – 11.30 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche 

Sonntag, 20. Dezember, 4. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Hans Schnei-

der/Rügland. 

9.30 Uhr – 11.00 Uhr KiGo-live - Weihnachtsfeier 

Heiliger Abend, 24. Dezember 
15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel 

18.00 Uhr Christvesper mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik und dem Gesangverein. 

1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin Eli-

sabeth Franz-Chlopik und dem Posaunenchor. 

2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Hans Schnei-

der/Rügland 

Sonntag, 27. Dezember, 1. So. n. dem Christfest 
9.30 Uhr Singgottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth 
Franz-Chlopik 

Silvester, 31. Dezember 
18.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Pfarrerin 

Elisabeth Franz-Chlopik 

 

 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  

Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1399, 

E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de 

Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 

Öffnungszeiten Pfarrbüro 

Montag und Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Dezember 2015 

 

 
 

Dienstag, 01.12.2015 

17.00 – 18.00 Sondernohe, Pfarrkirche: Erstkommu-

nionkinder Einübung Krippenspiel 

19.00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Donnerstag, 03.12.2015 

19.00 Rügland, Schlosskapelle: Hl. Messe  

Freitag, 04.12.2015 
19.00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Samstag, 05.12.2015 

19.00 Unteraltenbernheim, Kirche Vorabendmesse  

Sonntag, 06.12.2015: 2. Advent 
8.30 Virnsberg, Pfarrkirche: Kolping-Gedenkgottes-
dienst 

Montag, 07.12.2015 
Diözese 19.30 Hausgebet in allen bayerischen Diöze-

sen. Gebetszettel werden am 1. Advent ausgeteilt. 

Dienstag, 08.12.2015 

17.00 – 18.00 Sondernohe, Pfarrkirche: Erstkommu-

nionkinder Einübung Krippenspiel 

Donnerstag, 10.12.2015 

17.00 – 17.30 Virnsberg, Pfarrkirche: Weg-

Gottesdienst für Erstkommunionkinder 
19.00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  

Samstag, 12.12.2015 

13.00 – 18.00 Virnsberg, Jugendhaus: BDKJ-

Kinderspaß Adventsausgabe 2015  
19.00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse 

Sonntag, 13.12.2015: 3. Advent 
8.30 Sondernohe, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst mit 

Tauffeier Noah Justin Hoffmann, Mitteldachstetten 

18.00 Obernzenn, ev. St. Gertraud-Kirche: „Krumm-
Andacht“ Komm rein und mach mit! Thema: „Licht“ - 

Alle sind hierzu recht herzlich eingeladen. 

Dienstag, 15.12.2015 
16.00 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe 

17.00 – 18.00 Sondernohe, Pfarrkirche: Erstkommu-

nionkinder Einübung Krippenspiel 

Donnerstag, 17.12.2015 

19.00 Oberdachstetten, ev. Kirche: Hl. Messe 

Freitag, 18.12.2015 
19.00 Sondernohe, Pfarrkirche: Bußgottesdienst vor 
Weihnachten 

Samstag, 19.12.2015 
19.00 Unteraltenbernheim, Kirche Vorabendmesse 

Sonntag, 20.12.2015: 4. Advent 
8.30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst mit 

Aussendung des Friedenslichtes aus Bethlehem in 

den Weihnachtsgottesdiensten. Bitte bringen Sie 

eigene Laternen mit. 

17.00 Virnsberg, Pfarrkirche: Die Blaskapelle Virns-

berg e. V. unter der Leitung von Herrn Ernst Beren-
des veranstaltet ein adventliches Konzert. Der Ein-
tritt ist frei. Es sind alle herzlich eingeladen. Wie 

auch in den vergangenen Jahren wird am Ende des 

Konzertes um freiwillige Spenden gebeten. Der 

Reinerlös ist für die Elterninitiative krebskranker 
Kinder e.V. in Nürnberg bestimmt.   

Dienstag, 22.12.2015 

19.00 Virnsberg, Pfarrkirche: Beichtgelegenheit vor 

Weihnachten. Wer an Weihnachten verreist, findet 

unter www.weihnachtsgottesdienste.de von vielen 
Orten die Gottesdienste von Heilig Abend bis Neu-

jahr. 

Donnerstag, 24.12.2015: Heiliger Abend 
15.00 Sondernohe, Pfarrkirche: Kinder-Krippenfeier 

creo
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mit Krippenspiel der Erstkommunionkinder 

17.00 Sondernohe, Pfarrkirche: Christmette                                                         
18.45 Virnsberg, Pfarrkirche: Weihnachtliche Ein-
stimmung durch die Blaskapelle Virnsberg. 

19.00 Virnsberg, Pfarrkirche: Christmette   

Kollekte für Adveniat 

Freitag, 25.12.2015: Hochfest der Geburt des Herrn 

9.00 Unteraltenbernheim, Kirche: Festgottesdienst 

mit Kindersegnung   

10.30 Neustetten, Kirche: Festgottesdienst mit Kin-

dersegnung 
Kollekte für Adveniat 

Samstag, 26.12.2015: Hl. Stephanus (erster Märty-
rer) 
8.30 Virnsberg, Pfarrkirche: Festgottesdienst mit 

Kindersegnung    
10.30 Ansbach, Christkönig: Festgottesdienst mit 

musikalische Umrahmung durch Kirchenchor, Schola 

und Bläserquartett. 

Sonntag, 27.12.2015: Fest der Heiligen Familie 
8.30 Sondernohe, Kirche: Pfarrgottesdienst mit Kin-

dersegnung                              
10.30 Ansbach, Christ-König: Pfarrgottesdienst mit 

Kindersegnung 

Donnerstag, 31.12.2015 - Silvester 

17.00 Ansbach, Christkönig: Jahresschlussmesse mit 

sakramentalem Segen 

19.00 Sondernohe, Pfarrkirche: Jahresschlussmesse 
mit sakramentalem Segen         
 

 

                                 Di. 22.12.2015 – Fr. 08.01.2016 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  

Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 

E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 

Pfarrer Dieter Hinz 

Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 

Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr;  

Freitag 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Pfarrhaus Sondernohe, Sondernohe 25, 91604 

Flachslanden, Schwester Engelberta Schalk,  

Telefon: 09829/395 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 
 

Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachs-
landen, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 

 

M50309H  
Töpfern für Kinder  
Alexandra Hoffmann  

2 Nachmittage, 18.01.2016, 15.02.2016 

Montag, 15:00 - 17:00 Uhr  

Grundschule, Werkraum, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 16,00 € zuzügl. 9,00 € Materialkosten, 
die bar im Kurs eingesammelt werden  

Im Frühjahrskurs töpfert jeder seinen individuellen 

Stifte-Buttler für den Schreibtisch. Habt Ihr Lust mit-

zumachen?  

Bitte ein altes Handtuch, alte Klamotten oder eine 

Schürze mitbringen 

 

M50307H  
Töpfern für Kinder  
Alexandra Hoffmann  
2 Nachmittage, 19.01.2016, 16.02.2016 

Dienstag, 15:00 - 17:00 Uhr  

Grundschule, Werkraum, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 16,00 € zuzügl. 9,00 € Materialkosten, 

die bar im Kurs eingesammelt werden  

Im Frühjahrskurs töpfert jeder seinen individuellen 

Stifte-Buttler für den Schreibtisch. Habt Ihr Lust mit-

zumachen?  

Bitte ein altes Handtuch, alte Klamotten oder eine 

Schürze mitbringen 
 

M50303H  
Wir malen mit Pastellkreide – Malkurs 
für Kinder der 1. - 4. Klasse  
Ute Würflein  
3 Nachmittage, 16.02.2016 - 01.03.2016 

Dienstag, wöchentlich, 14:00 - 15:30 Uhr  

Grundschule, Mehrzweckraum, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 13,50 € zuzügl. 2,00 € Materialgeld, 

bitte am Anfang mitbringen.  
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Von den Grundlagen der Pastellmalerei bis zum fer-

tigen Bild. Mit Kreide kann man malen und zeichnen 

– es stellt im Prinzip eine Mischtechnik dar. Bei Krei-
de handelt es sich um eine lose Zeichentechnik, da 

die Kreide keine feste Verbindung mit dem Papier 

aufbaut. Sie bröselt somit sehr schnell ab und muss 

aus diesem Grund mit einem Fixierspray fixiert wer-

den. Bitte Kleidung anziehen, die auch schmutzig 

werden darf.  

 

 
 

 
 

Heimat- und Kulturverein  
Lehrberg e. V. 
 

Auf vielfachen Wunsch wurde eine 2. 

Auflage vom 
 

Gedichtheft von Hans Merk 
 

in Auftrag gegeben. Das Heft kann ab Ende Novem-
ber zum Preis von 5,00 €/Stück erworben werden, 

bei 

• Roland Hofmockel, Untere Hindenburgstr.  

11 B, Tel. 09820/1628 oder 

• Hans Willer, Schlehenweg 11, Tel. 09820/248 

und im 

• Rathaus, Sonnenstr. 14, Tel. 09820/9119-0 
 

Hans Willer 

Christbaumsammelaktion 
Jugendfeuerwehr Flachslanden 
Samstag, 09.01.2016 ab 09.00 
Uhr 
 

Wenn Sie Ihren Christbaum ohne Mühe und um-
weltgerecht nach den Weihnachtsfeiertagen entsor-

gen wollen, sind Sie bei der Jugendfeuerwehr 

Flachslanden genau richtig. Wir holen Ihren Christ-

baum an Ihrer Haustür ab.  
 

Damit wir die Sammlung vorbereiten können, bitten 

wir Sie, uns Bescheid zu geben. Sie können das be-

reits beim Kauf Ihres Christbaums tun oder später 

nachholen. 
 

Bitte lassen Sie uns bis zum 07.01.2016 wissen, ob 

Sie Ihren Christbaum abholen lassen möchten. 
 

Schicken Sie uns hierzu ganz einfach eine E-Mail mit 

Name und Adresse an: 
 

christbaumsammeln@web.de 
 

oder geben Sie bitte eine formlose Mitteilung bei 

den folgenden Ansprechpartnern ab: 
 

Stephan Kraheberger  Dieter Stockinger 

Kettenhöfstetter Str. 7  Rosenstr. 1 
 

Dominik Löll   Thomas Köhler 

Rosenbacher Str. 20  Neustetter Str. 14 A 
 

Bitte versehen Sie Ihren Christbaum mit Ihrem Na-

men. Über eine Spende an die Jugendfeuerwehr 

würden wir uns natürlich sehr freuen. Selbstver-

ständlich kommt das Geld der Jugendarbeit in der 

Freiwilligen Feuerwehr Flachslanden zugute.  
 

Gerne nutzen wir die Gelegenheit, Ihnen frohe und 

geruhsame Weihnachtsfeiertage zu wünschen.  
 

FFW Flachslanden 

 

 

Heimatverein Flachslanden e.V. 
  

Auf dem Weihnachtsmarkt backen wir wie jedes 

Jahr unsere beliebten Feuerspatzen. Wir bieten 

Schinkenbrote an, sowie unseren bekannten alko-

holfreien Holunderpunsch und Kaffee. In der Ausla-

ge führen wir handgestrickte Waren, wie Strümpfe, 

Schals und Mützen, ebenso Weihnachtsplätzchen 

zum Mitnehmen. Wir freuen uns über Ihren Be-

such. 
  

Aufruf: 
 

Wir möchten 2016 in den Räumen des ehemaligen 

Café Selz eine Sonderausstellung "Musikinstrumen-

te" gestalten. Dazu bitten wir die Bevölkerung uns 

Musikinstrumente, die in früherer Zeit gespielt 
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wurden, leihweise zur Verfügung zu stellen, ebenso 

noch vorhandene Noten oder Notenhefte und 

sonstiges Zubehör. Wünschenswert sind Fotos und 
Bildmaterial von Veranstaltungen wie Kirchweih (z. 

B. vom ´Naufspieln), Tanz, Rocknstubn oder Hoch-

zeitsfesten. Interessant wären auch ältere Plakate, 

Programme oder Einladungen. Wir geben nach der 

Ausstellung alle Stücke wieder zurück. Wer etwas 

zur Verfügung stellen möchte, meldet sich bitte bei 

Christa Henninger, Tel. 356. 
 

Ingeborg Emmert, Schriftführerin 
 

 

 
 

 

 
 

Dezember 
 

2. Dez. 11:30 Uhr 

 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Weihnachtsfeier, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
5. Dez. 14:30 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden e. V. 

 Kinder- und Jugendprogramm 

 Basteln und Backen vor Weihnachten 

6. Dez. 8:30 Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Impftermin für Geflügel 

6. Dez. 20:00 Uhr 
 Hegegemeinschaft Flachslanden 
 Versammlung, Gasthof Rose, Flachslanden 

8. Dez. 9:00 Uhr  

 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Frauenfrühstück, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 

9. Dez. 19:30 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

10. Dez. 14:30 Uhr 
 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 

11. Dez. 20:00 Uhr  

 Schützenverein Virnsberg 
 Weihnachtlicher Schießabend, Schützen-

haus Virnsberg 

11. Dez. 14:00 – 17:00 Uhr und 

12. Dez.  09:00 – 17:00 Uhr und 
13. Dez. 09:00 – 13:00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Christbaumverkauf, Marktplatz Flachslan-

den 

12. Dez. 15:00 – 22:00 Uhr 
 Weihnachtsmarkt in Flachslanden, Platz 

vor dem Feuerwehrhaus Flachslanden 
12. Dez. 15:00 Uhr 

 Gesangverein Flachslanden 
 Singen zur Eröffnung des Weihnachtsmark-

tes, Platz vor dem Feuerwehrhaus Flachs-

landen 

12. Dez. 15:00 – 22.00 Uhr 

Heimatverein Flachslanden 

 Teilnahme am Weihnachtsmarkt, Platz vor 

dem Feuerwehrhaus Flachslanden  

12. Dez. 15:00 – 22:00 Uhr 

Partnerschaftsverein Flachslanden Cor-
nil/Sainte-Fortunade e. V. 

 Teilnahme am Weihnachtsmarkt, Platz vor 
dem Feuerwehrhaus Flachslanden 

12. Dez. 15:00 – 22:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Teilnahme am Weihnachtsmarkt, Platz vor 

dem Feuerwehrhaus Flachslanden 

12. Dez. 15:00 – 22:00 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Teilnahme am Weihnachtsmarkt, Platz vor 

dem Feuerwehrhaus Flachslanden 
12. Dez. 14:00 Uhr 

VdK Ortsverband Flachslanden 

 Weihnachtsfeier im Gasthaus 

Stöhr/Hofmann, Sondernohe 

creo
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13. Dez. 18:00 Uhr 

 Gesangverein Flachslanden 
 Weihnachtsfeier, Gasthaus Zum Schmied, 

Kettenhöfstetten 

 Herzliche Einladung an alle aktiven und 

passiven Mitglieder und alle Freunde des 

Gesangvereins. 

14. Dez. 19:00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 

16. Dez. 20:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Weihnachtsschießen, Schützenhaus Flachs-

landen 

18. Dez. 20:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Weihnachtsschießen, Schützenhaus Flachs-

landen 

18. Dez. 20:00 Uhr 

 FFW Flachslanden  
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 

19. Dez. 14:00 Uhr  
 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus Virns-

berg 

19. Dez. 9:30 – 11:30 Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Altkleider- und Altpapierannahme, Ver-

einsheim Flachslanden 

20. Dez. 17:00 Uhr 

 Blaskapelle Virnsberg 
 Adventskonzert, St. Dionysius Kirche 

Virnsberg 

20. Dez. 18:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Weihnachtsfeier, Schützenhaus Flachslan-

den 

23. Dez. 19:30 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

29. Dez. 13:00 Uhr 

 Obst- und Gartenbauverein Virnsberg 
Baumschneiden, Treffpunkt: Feuerwehr-

haus Virnsberg 

31. Dez. 20:00 Uhr 

Schützenverein Flachslanden 
Silvesterfeier, Schützenhaus Flachslanden 

 

Januar 
 

1. Jan. 20:00 Uhr 

Schützenverein Flachslanden 
Neujahrsschießen, Schützenhaus Flachs-
landen 

6. Jan. 20:00 Uhr 

Imkerverein 

Imkerstammtisch, Gasthof Rose 

8. Jan. 19:30 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
1. Schießabend Vereinsmeisterschaft alle 

Klassen, Schützenhaus Virnsberg 

9. Jan. 9:00 Uhr 

 Jugendfeuerwehr Flachslanden 
 Christbaumsammelaktion 

9. Jan. 20:00 Uhr 

Partnerschaftsverein Flachslanden Cor-
nil/Sainte-Fortunade e. V. 
Jahreshauptversammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 
11. Jan. 20:00 Uhr 

 Gesangverein Flachslanden 
Jahreshauptversammlung, Ev. Gemeinde-

haus Flachslanden 

12. Jan. 9:00 Uhr 

 Evangelische Kirchengemeinde 
Frauenfrühstück, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 

14. Jan. 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 

Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus Stöhr, 

Sondernohe 

13. Jan. 19:30 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

15. Jan. 20:00 Uhr 

 FFW Kettenhöfstetten 
Generalversammlung, Gasthaus Zum 

Schmied, Kettenhöfstetten 
15. Jan. 20:00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
Generalversammlung, Schützenhaus 

Virnsberg 

15. Jan. 20:00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 

16. Jan. 19:30 Uhr 

 FFW Flachslanden 
Generalversammlung, Gasthof Rose, 
Flachslanden 

18. Jan. 19:00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 

18. Jan. 20:00 Uhr 

 Gesangverein Flachslanden 
Erste Singstunde 2016, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 

22. Jan. 19:30 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
2. Schießabend Vereinsmeisterschaft alle 

Klassen, Schützenhaus Virnsberg 
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Suche jemanden zum 
Schneeräumen 

für  
Tulpenweg 8, 91604 Flachslanden. 

 

Renate Herrmann 
Tel. 09829/ 847 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

creo
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